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Kontakt

St. Marien-Krankenhaus Siegen
Medizinische Klinik III
Klinik für Hämatologie, Medizinische Onkologie
und Palliativmedizin
Prof. Dr. med. Ralph Naumann
Sekretariat:  Nicole Kathreiner
Telefon:  (0271) 231-1302
Fax: (0271) 231-1309
E-Mail:  n.kathreiner@marienkrankenhaus.com
Internet:  www.marienkrankenhaus.com

Sonntag, 19. November 2017
um 9.30 – 16.30 Uhr  (Einlass ab 9.00 Uhr)
Siegerlandhalle, Siegen

Der Eintritt ist frei.

Lymphome

In Kooperation mit

Referenten

 PD Dr. Freerk Baumann
Leiter der Arbeitsgruppe „Onkologische Bewegungstherapie“, 
Centrum für Integrierte Onkologie, Uniklinik Köln 

Michael Fuchs
Leiter der Studienzentrale der Deutschen Hodgkin Studiengruppe, 
Universität Köln

Prof. Dr. med. Frank Kroschinsky
stellv. Klinikdirektor, Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
Universitätsklinikum Dresden

Dr. med. Anna Kurz-Scholand
Psychoonkologin, St. Marien-Krankenhaus Siegen

Dr. med. Petra Langerbeins
Studienzentrale der Deutschen CLL-Studiengruppe, Universität Köln

Prof. Dr. med. Ralph Naumann
Chefarzt Medizinische Klinik III
Klinik für Hämatologie, Medizinische Onkologie
und Palliativmedizin
St. Marien-Krankenhaus Siegen

Prof. Dr. med. Andreas Neubauer
Direktor der Klinik für Hämatologie, Onkologie und Immunologie, 
Universitätsklinikum Marburg

PD Dr. med. Ulrich Schuler
Leiter der Palliativstation, Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
Universitätsklinikum Dresden

1. Patiententag

Teilnahmespenden:
Spendenkonto: 
KSK Groß-Gerau
Kennwort Siegen-2017
IBAN  DE84 5085 2553 0001 1339 33

Sie benötigen mehr Infos?
Bitte QR-Code scannen.



Sehr geehrte Patienten, Angehörige und Interessierte,

in Deutschland erkranken jährlich etwa 30.000 Menschen 
an den verschiedenen Formen der malignen Lymphome 
(Lymphdrüsenkrebs). Dabei handelt es sich um bösartige 
Erkrankungen des lymphatischen Systems. Da sich dieses 
Gewebe in vielen Regionen des menschlichen Körpers be-
� ndet, können maligne Lymphome nicht nur die Lymph-
knoten, die Milz oder das Knochenmark, sondern auch an-
dere Organe wie die Haut, den Magen, den Darm oder auch 
die Hoden und das Gehirn betre� en.

Innerhalb der Lymphome gibt es zwei große Gruppen, 
denen sich alle Erkrankungsformen zuordnen lassen: 
Hodgkin-Lymphome und andere Lymphome, die als Non-
Hodgkin-Lymphome (Non = Nicht) bezeichnet werden. 
Zunehmend häu� ger wird die Lymphomerkrankung ent-
sprechend ihrer Merkmale benannt, z. B. di� us großzelliges 
B-Zell-Lymphom, follikuläres Lymphom, Mantelzelllym-
phom, peripheres T-Zell-Lymphom.

Die Diagnostik und Therapie der malignen Lymphome 
hat in den letzten Jahren große Fortschritte gemacht. Als 
Veranstalter des St. Marien-Krankenhauses Siegen und der 
Leukämiehilfe RHEIN MAIN (LHRM) laden wir Sie herzlich 
zum 1. Siegener Patiententag ein.

Es stehen Ihnen an diesem Tag ausgewiesene Kapazitäten 
als Referenten zur Verfügung, die in laienverständlicher 
Sprache über die Verläufe und Therapiemöglichkeiten bei 
verschiedenen Lymphomerkrankungen sprechen werden.

An die Fachvorträge schließt sich jeweils eine Diskus-
sions- und Fragerunde an. Darüber hinaus stehen die Ex-
perten den Teilnehmern auch für persönliche Gespräche 
zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr auf diese Veranstaltung und 
Ihr Kommen!
 
Ihre

Prof. Dr. Ralph Naumann
Chefarzt der Medizinischen Klinik III
(Hämatologie, Medizinische Onkologie und Palliativ-
medizin) und alle Referenten sowie

Anita Waldmann
Stellvertretend für die Leukämiehilfe RHEIN MAIN e.V. Wir danken folgenden Sponsoren für die freundliche Unterstützung:

9.45 Uhr    Begrüßung/Organisatorisches
 Prof. Dr. Ralph Naumann und Anita Waldmann 

10.15 – PP 1    Aktiv sein mit und trotz Lymphom-Erkran-
kung – geht das? Bewegungstherapie für 
Krebspatienten – was gibt es Neues? 

  PD Dr. Freerk Baumann, Leiter der Arbeitsgruppe 
„Onkologische Bewegungstherapie“, Centrum 
für Integrierte Onkologie, Uniklinik Köln 

11.00 – PP 2  Wege aus der Angst 
  Dr. med. Anna Kurz-Scholand, Psychoonkologin, 
 St. Marien-Krankenhaus Siegen 

11.15 Uhr  Pause (15 Min. für Wechsel in die diversen  
 themenbezogenen PP)

Krankheitsbezogene Programmpunkte sowie Beratungsangebot 
(PP 3 – PP 7) finden zeitgleich zwischen 11.30 – 13.15 Uhr statt)

11.30 – PP 3   Indolente (niedrig maligne) Non-Hodgkin- 
Lymphome inkl. M. Waldenström/Immuno-
zytom

  Prof. Dr. med. Andreas Neubauer, Direktor der 
Klinik für Hämatologie, Onkologie und Immuno-
logie, Universitätsklinikum Marburg

11.30 – PP 4  Aggressive (hoch maligne) Non-Hodgkin- 
Lymphome und Mantelzell-Lymphom

  Prof. Dr. med. Frank Kroschinsky, stellv. Klinik-
direktor, Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
Universitätsklinikum Dresden

11.30 – PP 5  Hodgkin-Lymphome – erfolgversprechende 
neue Therapieoptionen

  Michael Fuchs, Leiter der Studienzentrale der 
Deutschen Hodgkin Studiengruppe, 

 Universität Köln

Einlass ab 9.00 Uhr mit Ka� ee/Tee für die Frühankommenden 

11.30 – PP 6 Chronische lymphatische Leukämie (CLL)
  Wann Leukämie oder doch ein Non-Hodgkin- 

Lymphom?
 Dr. med. Petra Langerbeins, Studienzentrale der  
 Deutschen CLL-Studiengruppe, Universität Köln

11.30 – PP 7  Beratungsangebot 
Psychoonkologie/Psychosoziales 

  Dr. med. Anna Kurz-Scholand, Psychoonkologin, 
St. Marien-Krankenhaus Siegen

13.15 Uhr Mittagspause  

14.15 – PP 8   Klinische Studien – auch etwas für mich?
  Prof. Dr. Ralph Naumann, Chefarzt der Medizini-

schen Klinik III, St. Marien-Krankenhaus Siegen 

14.45 – PP 9 Palliativmedizin im Wandel – 
 Unterstützung bei lebensbedrohlichen  
 Erkrankungen 
  PD Dr. med. Ulrich Schuler, Leiter der Palliativ- 
 station,  Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
 Universitätsklinikum Dresden

15.15 – PP 10   Aktuelle Stellungnahme zu Methadon 
– Hoffnung oder ...? 

 PD Dr. med. Ulrich Schuler, Leiter der Palliativ- 
 station,  Medizinische Klinik und Poliklinik I, 
 Universitätsklinikum Dresden

16.00 Uhr Kaffeepause
 Möglichkeit zur Gründung einer 
 Selbsthilfegruppe

 Ende der Veranstaltung ca. 16.30 Uhr
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 Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG │ Janssen Cilag │ TEVA GmbH │ Celgene GmbH │ Roche │ Gilead │ DKMS
Hexal │ ABBvie │ Amgen GmbH │ Mundipharma Vertriebsgesellschaft mbH & Co. KG │ MSD SHARP & DOHME GmbH
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